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GDI: Geodienste aus der Kommune – Beispiel Halle (Saale)

Top-3-Probleme mit kommunaler GDI und OpenData:

• „Was wollen die mit meinen Daten?“
 Es sind gar nicht „Deine“ Daten, diese Daten gehören dem Bürger, er hat sie 
via Steuern finanziert. Du bist „nur“ für sie verantwortlich.
 Öffnet Eure Daten: mehr Synergien, mehr Input, schnellere Fehlerfindung 
(mehr Augen), schnelleres Fehler-Fixing, BESSERE DATEN!

• „Die Daten kann ich nur freigeben, wenn sie 100% vollständig sind!“
 100%ige Daten gibt es nicht, aber 80% sind immer besser als 0%!
WICHTIG: Datenstände kennzeichnen (in Karte und/oder Metadaten)

• „Das bringt uns doch nur Ärger und Mehrarbeit ein!“
Verwaltung fühlt sich unter Druck?
 Positiv denken: schnellere Fehlerfindung (mehr Augen), schnelleres
Fehler-Fixing, mehr Input, BESSERE DATEN!
 je mehr Leute „Deine“ Daten, desto wichtiger ist Deine Arbeit!
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

• Kern-Komp.: Grafik, KGV

• KAV, SMS, VKZ

• e-KoLeiKa, Licht, GRÜN,
BAUM, BAUMFÄLL

• Verkehrsangelegenheiten
mit 11 Komponenten

• KomGIS+ Grafik übernimmt die
Steuerung für die GDI, also:

• Struktur (Spalten)
• Präsentation (Beschriftung,

Klassifizierung/Symbologie)
• Metadaten
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Vier-Augen-Prinzip:

1. Freigabe durch
Fachabteilung:

• Nutzer mit Recht
für Internetfreigabe

• Rechte Maustaste
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Vier-Augen-Prinzip:

1. Freigabe durch
Fachabteilung:

• Überprüfung der 
Metadaten (Voll-
ständigkeit)

• Thema für Alle
freigegeben?

• Klick: Thema ist
fachlich frei gegeben
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Vier-Augen-Prinzip:

2. Freigabe durch
Presseabteilung:

• Überprüfung der 
Metadaten (Lesbar-
keit, Verständlichkeit)

• Klick: Thema ist
formal frei gegeben

• Start der stündlichen
Replikation ins
Internet
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de

• Eigenes KomGIS+
OpenData-Portal als 
Modul verfügbar

• und/oder spezielle
Anpassung an
Kunden-CMS 
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

• Klassifizierung nach
OpenGov

• 6 Vektorformate
• 2 Formate für

Sachdaten
• 1 OGC-konformer

WMS
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

Bsp.:
Kopieren der WMS-
GetCapapilities-URL für
die Baublöcke der KRG
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

GetCababilities
des WMS am Bsp.
Baublöcke der KRG
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

Bsp.:
Einbindung der
DSGK (Digitale Stadt-
grundkarte) im QGIS

M 1:500 ... 1:2000
mit vereinfachter
Präsentation
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

Bsp.:
Einbindung der
DSGK (Digitale Stadt-
grundkarte) im QGIS

M 1:500 ... 1:2000
mit vereinfachter
Präsentation
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

Bsp.:
Vergleich mit realer
DSGK (Digitale Stadt-
grundkarte) im QGIS

M 1:0 ... 1:5000
mit kompletter und
vereinfachter
Präsentation
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Bisher realisiert: GDI mit KomGIS+

Ausgespielt auf 
opendata.halle.de:

Bsp.:
DSGK (Digitale Stadt-
grundkarte),
24h-Straßenlärm,
Baum-Kataster
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Bisherige Erfahrungen:

• Bisher:
• wurden 95 Themen seit 7.1.2018 erfolgreich veröffentlicht
• sind alle Themen in allen 9 Formaten verfügbar - außer Stadtgrundkarte

(nur WMS)
• gab es positives Feedback von innen und außen
• erstaunte das unkompliziertes Veröffentlichen, max. nach 2h, dann 1x pro h

• Metadaten kritisch prüfen:
• Ohne vollständige Metadaten keine Veröffentlichung
• Problem: zwei Klassifizierungen (Inspire, OpenGOV)
• Nutzer wissen nicht immer genau, was sie eintragen sollen

• Warum kein CKAN?
• Beim Start eher schwierige Umsetzung auch wg. Automatisierung
• Eingeschränktes Layout: alle CKAN-Präsentationen sehen quasi gleich aus?
• Schlechte Einpassung in halle.de
• Aber: CKAN ist Quasistandard für Open Data Portale?
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Und in Zukunft? Wie kann/soll es sich weiter entwickeln?

• QGIS-Server statt MapServer?
• insbesondere Gestaltungsmöglichkeiten 1:1 QGIS (gleiche 

Rendermaschine!)
• in 2.x noch ca. ½ Geschwindigkeit vom MapServer
• in 3.x soll er deutlich schneller sein (siehe auch FOSSGIS 2019)

• WFS?
• soweit die Kunden das wollen, bei Open Data kein Problem
• Grenzen: Anzahl der übertragenen Daten, Server totfahren?

• CKAN?
• Minimum: ein Schnittstellen-Angebot nach außen, um die 

Metadateneinträge „abernten“ zu können

• MapProxy?
• Beschleunigung der Zugriffe, weil weniger DB- aber mehr Kachelzugriffe
• Tileserver, der auch OGC-konformen WMS anbieten kann

• Eine Liste für alle WMS (XML  QGIS)
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Danke für die Aufmerksamkeit,
Diskussion, Zeit für Fragen …

Kontakt: Mike Elstermann, mike.elstermann@itc-halle.de, +49 345 581 7128

KomGIS+ 2018

www.itc-halle.de


